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Sprechtexte dienen der sprachlichen Unterstützung 
von Rhythmen: „lau-fen, lau-fen, stehnHier ist die 
Schrift kursiv. 

Innere Bilder wie Karussell, Pferde ... dienen der An­
regung von Bewegungen. Natürlich können auch an­
dere Bilder (oder auch gar keine) verwendet werden. 

Die Begriffe „die Jüngeren" und „die Älteren" ste­
hen für ungefähre Altersgruppen um vier bzw. acht 
Jahre und gleichzeitig für die unterschiedlichen indi­
viduellen Voraussetzungen und Vorerfahrungen. 
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